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Henkiche Ziferafur
Ur)ula gang Die Cbhronik eine8 Xebhens SOn Heinrid BEe1s

fauflen 12° (88 Yarendor 1921, ne Seb 4.75
T hHar]icıu8s. in zyell)niel au8s DEr Katakombenzeit. on S1he D, 1a

80 (40 S.) DüNeldor! 1921, Sugend{ühHrungsverlag. s
DYDer T DD im Yrokiat Awei DVicdhiungen aus DEr NRenailjancezeit, Yon

t£D Tau 80 (160 Ünden 1920 , Drei-Mazfen-Werlag
12.— ; geb. i [ F
l unDd abenteuerli SYebenzge]qhidhte eine8& Herkiner8,

DEr in Den Kriegsiahren 7 ED 5 in Spanien unDd Stalien 1008 be:
Jand Yon G arl SQ warbe Herausgegeben DDn Nlierander DDON

SGleiden:Nußwurm. 80 (250 Ünden 1921, Drei:  Niasten-
Yerlag. 16.—; geb Z

Der Yidnch Homan DON ammer}  midt 80 (500
Maderborn 1921, Ning Dl . —

Hm frilNallenen Kom. Hıiligenlegenden DONn Yuna zreiin Sryane.
80 (206 öln 1921, Q  e (eb.
YASie ein YMenihenleden au8 Kinderfrohliunn unD HoNuung DU AbIHieD

unDd mUuDde 1D ingebht in üte unDd Yserfiehen, 3D Heinrid Zerfaulen
ın funjivoller Cinjadhheit. ıel bIHLED muß Urıula iffgang nehmen. MNbiHieD
DDn DEr ulter, DIe rüh 1licht ; Nolchied DOM afer, Der 1007 \nieDer erma
unDd den eimlıde Scham jeinem 1nNDEe entiremDdel ; YbihieD DD reEUND|MHATE

YIUDe DOL (Sinjamfteit unDd Enttäu)dhung, eirate lie DenunDd DEr erlien 1eDe
viel älteren, unjentimentalen Öoftor iltgang, DEr ihre Srenzen nicht unDd
tieJer Au )brengen DeErMAg. Sreu ND ganz Iut e ihre voll Yerants
WoriunNg zuma ihre KRinder, Drei äÄdOHeN Sn Diejer Dreute nimmt lle
den lebten, (20  en ADIHIED DD Han AMlexanDder, DEr DIE anDde in ihrem
erzen Iprengte unDd al Iut jingen 1eB. Sie erhört auch Den DdenDdDen JUL)
aus Der erne NIHL, DEr na Dem jrühen DDe ınre Satten Au IOr Cang
Die Rinder en ihrer utter nicht ent{remDdet WwWerDden. til ND beiMHeiden
ebt e mit ihren Rindern. „n ihren ugen Lacht oft e1in Derirrie&s blaues Stüc
Himmel, unDd ihre SchHläfen TDnnen ilfern wie udende ämmdgen  44 e
verbient DIeS eben, Da aus 1D unND Werzicht Die ernife Öndei tittlicher m
GeWaNN, Den unfeln Hintergrun unjerer AZeit gehalten Au WerDden. uma e
in den QroBen, mie handgezeidhneten eitern DEr Chronit 1100 10 ubhevoll und lar 1e

ZTharjicius, DaS eINpie aus Der Katakfombenzeit, WwurDe zUum erNenmal
aufgeflihrt beim jilbernen uDLLäAUM DeS NMerhanDde&s DEr fatholijdhen IugenDd= uUnNDd
Sunamännervereine DujjeldorY] 16 ar 1921 SE tad hat
DaS u 190 eIgenS jür Diejen Nla ge)MrieDeN ; olte IZU NIQT Q  11 Der
uöfigen Heifezeit gefehlt haben ? Wohl eht „Zharjicius“” urmhod) über DeEM,
Was Dn al8 Vereinsfelk)hiel eboten WIrD, aber man bermißt DIe Kralt DEr
bildhaften Sprache ND DEr CHharakterikerung, DIie ON} DEr erin eignet.
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&in treijlicher Gedante i (Chor DEr Heiden unD DEr eUlieNn DIE
andlung DEeS erium yri einrahmen lahen NUT 1inDd 1€ Chorreden
au gedanfenblaß 1 wer verNändlich, z1uG DES ge)prochenen ortes
aufgefaßt WwerDden (Erareifend i DIE Katakomben)zene (Bayii Sirxiu8 Der=
rag DaS Santktijjimum eiNne NEUE Srabkapelle) unDd Der Sang zUM Yiartyriumz a GT, ttoD rau 1eß 100 DON Dem Ddämonijden Jtelz en DEr DDN EUMAEN
Sejtalten DEr hHeidnilchen enaijjance auSgeht DDN Diejen unheimlidhen Meniden
DIeE )Hauerlicher mit Der HOMen Bildung Trevelha Nuchlojigleit
verbinden 3u Den arauenhaltelten (Sr)heinungen Die)e8 Ihranfenlo)en ND:
DIDLALISMAUL gehören ©iai3mondo Mialatelta unDd Ge)are DrJa Der YelD
Der eriten Didtiuna i Sigiamondo, DEr Fyrann DDN HUUMN, Ddeljen Aralier
Der WVichter 'rei erJunNDener andiung 110 au&mwirfen äßBi Um Den LIEDEN

beliegeln DEr YWialateiia 100104 Hand)hellen angeleq CD zLe ®inebra DDON
(ESite nacdh Aimint, 100 mf ©igi8mondo ohn Sallı)to bermählen Sie
ilt e toD al8 lie bei idrem Cinzug aUui0 DD er[ährt; er il eben
MNMeuchelmord ZUM er gefallen SOr Sinn an DD Antang Sigi3mondo
Aul Dem Jiojentelt raußen in Y)teer äut e al8 SOhpter Der mörderi)hen ollult
©igi2mondo Der jeine Unabhängigtei nicht auernDd lle vberlieren will
Sn Der weifen Vicdhtuna e rau neben Gejare, Den herr\Q j üchtigen Sewalt
men]den jeinen Yruder Suan al8 innerlich zerriljenen Srübler Der DU Tat:
{pYigleit Den Machtaufitiea DEr zyamilie hindert YMie)e Charakterzeinung Sitans
i unge|hichtlich Unge)hidhilid il au DAa Cejare mi} inen DES Yaters
jeinen BruDder erMOLDeEN (äBt; aber Dem Charafter (deiares eIcht am tein
Unrecht Sn TunjireiQer jarbenaglühenDder Seiltaltung ebt hier DIE heidnildhe
Nenaijjance InieDer aul ; EINMIGE eltene Y)tale hat 100 barocdcfe Hormagebung E:

geilichen NÜe& amm unD u dwvenha )  [410 Die YNaubtieririebe DEr
men|Alichen aiur BHlutdunit unD Brunit i DIC Atmolphäre, Die Suan8
berzweifelnDde WWeltmüdiagteit 61in Tahles Sicht Ir Slänzendes Sterben unD
Aerwejen i Diejer )Oranfenkotje Sndivioualismus MAad er 1Q au DIie
yeiner Vebenähaltung unD älheti)her Hildung feiden T DD rofat

Yuch GCar! ar  e Vebensge)MiqHte DIe Nlerander DD

Gleigen-KRußwurm HerausSgibt i Spiegelbild ge|Hidtliqen Veriode Yber
ein Spiegelbil ganz anDderer Mrt YDiesmal iLD DaS 100 nicht aus zeif
räumlichem Noitand eniworten, wejentliche Auüge gelialten ; ein Yitlebender,
dem WeDer DHildung nod Jeine ge  14  1 olle umfaljenden Überblic ge}iatten,
erzählt jeine SrlehniNe 1nD INDCUCIE. UnDd er erzählt Qui, DIEjer Yerliner
BuchHdruckergejelle, DEr während DEr Kriege unDd Modirren WE Söldner

Shanien unDd Stalten IDAr. Herlin erließ er 1806 DOL DEr Tranzöjilchen
ejeBung, wanDderte al8 Sejelle DUCCH ganz Deut)hland naQ Der Schweiz Sn
Yuzern ließ er Q yür e1in }  i Schweizerregiment anıwverben CO DOLC

Ausbruch Der zeindjeligkeiten QiNg er Den zyranzojen ber Tehrte wieDder Au
den ©Shaniern zurü au Deren eife er Den rieg Di8 1811 muma Dann
dejertierfe WieDder Den ranz0odeN, nach Stalien geIiCt Au WwWerden
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on Spoleto aus UCHt! er naQ Deutichland zu entfommen, geriet aber un nNeCA=

yolitanijdhe Sejangen)haft. Endlich 1813 gelang iom Die eimfehr na Deutich-
anD. QJas alle8 1rD mit Behaalicher Unberangenhet ge}hildert, mit ergößlicher
Aufridhtigkeit unDd Unmitielbarfeit. Dazu DImm Die immer  z wieder hHerborbrechende
TLEUDE am and)hHattlichen und ein Ddanfhares eDenfen jede Sutherzigleit,
DIE Dem NMNandernden unDd Dejertierenden zuteil LL DE. &in 100018002 jejjelnDdes
unDd meN]OU liebenswürdiges BuQh Abbildungen na zeitgenö ]J Hen Xit90=
graphien unDd Stichen aus DEr YNiünchener Sraphi]hen ammlung Jind eine
milfommene Beigabe

Hammer)d midt Nellt 107 in jeinem oman „Der ÖI\Ö” wieder
DaS aroßBe Haufiproblent, wwie Der UNGgEr unDd VBolendungsdrang Der WMen
gele 3 jtillen jet DIie jung DEeS robiem 7 DEr SOffenbarung prientiert
und (äßt im Deliß DeS unendliqden (Hotte8 allein DaS rebende Bemühen JUTr
ubhe tommen. XheoDdor, Der gemütstiefe, phantajiebegabte we Bauerniohn
leidet TrüD —_ Dem Unendlichtettähunger. getäu treibt in Diejer DULA
urm und rang DES Übergangsalter8, DUr DIe SoOwärmerei einer T CeUND»

DUCA DIe Yonnen Dicteri)hen Schafens, DUr Die Schreden De&S YWelt
Iriege8, DUCM DIE {ut eineS erpiüchen Erlebhnijje8, DUCM Das icht Der
WinenIhalt, imMmer/ bi8 er 10 ım HranzisfanerfloNier in DIe AanDde ottes
qtdf. Und aqud) Da nod 1inDd Jeine Siufen religtöjer Entiwidlung aufgebaut.
VeiDder jind Die ilg erfannien Seelenzujiände nicht onfkret geMaltet ;
ebl Ql ologi) ireuer ShHWderung DeS nneren YerdenS8. Darüber Tfann
DaS Übermaß DDN SBildern unD Yietahhern niQt hinweatäujdhen. ine Himmel-
Hürmende ania und Leichtigleit Der Shracdhlormung AaDen Da  $ erführt,
Dden g)er m GaNZCN KXörben ol fühnNer BHilder, Noyidmen und Keimen
über  en.

An ruhiger, er Meijterjhalt Der Sprade erzGOlt reiin Krane In
ihrem üngiien Buche zehn Heiligenlegenden. Yie iQael, Der rzengel, DEr
ohne Yiamen geblieben War, 10 jeinen Yiamen ermwitbt ; wmie Yiaria, DaS ind
unDd DIe ungirau, au ihre erhabene Beitimmung vOrberette: wird; eine zene
aus Ddem eDden De8 DYAaNNE quY Aatmo8; DreL Märiyrerlegenden au& Ders

IMiedenen Sahrhunderten ; wie Heinridh, DEr Heilige, Dem ngelam au} onfe
Sargano eiwohnt; wie S[ijabeth Den Miejeljüchtigen aufnimmi unDd piburaa

DienenDder Heiliakeit lebt ; endliqQ Die zeitloje Vegende DOn Den DreL Kronen.
168 alle8 erjieht DOLr uns ım tindlichen tehreiz Tegendari)her Voelie; zugleidh
webhl uns aber religiöle Inniafkeit an, DEr Himmel unDd unDder mebr d al8
Gftheti]HeS Symbol. ie erın yerjekt uns Den frijiallenen Stirom, DEr
DDOM Zhrone DeSs Samme& uSgeht, idre un Drinat Die eele in Den SBannn
Dieles Stromes, Der lie Dem Unendlichen ‚ufrägf. &in Teiflicher Zweijarben»
DCUC i DEr mürdige Nahmen iele ilder voll Fünfilerijhen Hei3e5 unDd

Siamundreligiöjer ‚Ae1e


